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Pressemitteilung 

            05. März 2010 
Previews „Die Fremde“ zum Weltfrauentag –  
TERRE DES FEMMES Botschafterin Sibel Kekilli in einem Film über den Kampf 
einer jungen Deutschtürkin um ein selbstbestimmtes Leben 
 
Anlässlich des Weltfrauentags am Montag den 8. März veranstalten die Frauenrechtsorganisation 
TERRE DES FEMMES und Majestic Filmverleih Previews des Films "Die Fremde" in sieben 
ausgewählten Städten. 
 
Sibel Kekilli spielt darin die türkischstämmige Deutsche Umay, die aus ihrer Ehe in Istanbul 
ausbricht, um nach Deutschland zurück zu kehren. Dadurch gerät sie in den Konflikt zwischen 
den patriarchalen Wertvorstellungen ihrer Familie und ihrem persönlichem Wunsch nach einem 
selbstbestimmten und freien Leben mit ihrem Sohn. 
 
Schon seit 2004 setzt sich Sibel Kekilli für TERRE DES FEMMES als Botschafterin gegen 
Ehrverbrechen und Zwangsheirat ein. Christa Stolle, Bundesgeschäftsführerin von TERRE DES 
FEMMES: "Es handelt sich zwar um einen fiktive Geschichte, jedoch zeigt der Film sehr deutlich 
die Lebensrealität vieler Mädchen und Frauen mit Migrationshintergrund, die in so genannten 
Parallelwelten extrem unterdrückt werden“.  
Seit fast zehn Jahren berät TERRE DES FEMMES hilfesuchende Mädchen und Frauen. 
Insbesondere in den Sommermonaten melden sich fast täglich Betroffene, die eine 
bevorstehende Zwangsheirat im Heimatland ihrer Eltern befürchten. "Doch noch immer bieten 
die deutschen Gesetze keinen hinreichenden Schutz. So verweigert der deutsche Staat jungen 
Frauen ohne deutschen Pass nach sechs Monaten die Wiedereinreise", so Stolle.   
 
"Die Fremde" feierte seine erfolgreiche Weltpremiere auf der 60. Berlinale und startet am 11. 
März 2010  bundesweit in den Kinos. "Wir freuen uns, dass der Film bereits so viel 
Aufmerksamkeit erzielte und für die Situation, in der sich Frauen wie Umay befinden, 
sensibilisiert", sagte Stolle. 
 
Weitere Informationen zum Film unter: www.diefremde.de 
 
Previews: 
Berlin, Kulturbrauerei: 20.00 Uhr (Gespräch: Regisseurin Feo Aladag und Sibylle Schreiber TDF) 
Frankfurt, Harmonie: 20.30 Uhr  
Hamburg, Holi: 20.30 Uhr (Gespräch: Sibel Kekilli und Fr. Gastner TDF) 
Köln, Odeon: 19.00 Uhr (Gespräch: Fatma Bläser, Aktivistin zu Ehrverbrechen und Mary Devery TDF) 
Konstanz, Scala: 18.00 Uhr (Gespräch: Erika Korn TDF)   
München, Rio: 18.00 Uhr (Gespräch: Juliane von Krause TDF)   
Stuttgart, EM Kino: 20.30 Uhr (Gespräch: Collin Schubert TDF) 
 
Für Nachfragen und Interviews stehen wir gerne zur Verfügung. Bitte wenden Sie sich an TERRE DES 
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FEMMES, Sibylle Schreiber, Tel. 030/40504699-2 oder per Mail an berlinbuero@frauenrechte.de 
TERRE DES FEMMES ist eine gemeinnützige Menschenrechtsorganisation für Mädchen und Frauen, die 
durch Aktionen, Öffentlichkeitsarbeit, Einzelfallhilfe, Förderung von Projekten und internationale 
Vernetzung von Gewalt betroffene Frauen unterstützt. Schwerpunktthemen sind Häusliche Gewalt, 
Zwangsheirat und Ehrverbrechen, weibliche Genitalverstümmelung, Frauenhandel und 
Zwangsprostitution sowie die Rechte von Textilarbeiterinnen. Der Verein wurde 1981 gegründet, die 
Bundesgeschäftsstelle befindet sich in Tübingen. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.frauenrechte.de 


